
 

 

 

Wer unter dem Schutz des Höchsten wohnt, der kann bei ihm, dem Allmächtigen, Ruhe finden. 

Psalm 91.1 

Liebe Freunde,                         April  2020 

wir leben gerade  in einer sehr ungewöhnlichen Zeit. COVID-19 löst eine weltweite Pandemie aus. 

Systeme und Fundamente, die wir als solide und sicher angesehen haben, werden erschüttert. Viele 

Menschen sind gesundheitlich und wirtschaftlich herausgefordert, existentielle Fragen und 

Zukunftsängste brechen auf. 

In diesen Zeiten der Unruhe, in denen es drunter und drüber geht, wurde uns Psalm 91 ein 

wertvolles, beruhigendes, und stärkendes Wort. Gott und sein Wort sind unerschütterlich, egal wie 

die äußeren Umstände aussehen. 

Jeder der sich entscheidet unter dem 

Schutz des Höchsten zu wohnen, also 

bewusst zu Gott zu kommen, um 

seine Hilfe in Anspruch zu nehmen, 

wird auch in der jetzigen Situation 

Frieden, Sicherheit und Hoffnung 

finden. Davon sind wir fest überzeugt 

und erleben es selber  in unserem 

Alltag. 

Wie ihr es sicherlich mitgekommen 

habt, hat COVID-19 auch die 

Philippinen erreicht. Die 

Testmöglichkeiten dort sind sehr 

limitiert und deshalb ist es schwer zu sagen, wie die tatsächliche Situation aussieht. Tatsache ist 

aber, dass die Regierung die Ausgangsperre verhängt hat und dass die wichtigsten 

Wirtschaftszweige, wie z.B. die Tourismusbranche, zusammengebrochen sind. Dies hat zur direkten 

Folge, dass ein Großteil der Bevölkerung keine Arbeit mehr hat. Im Gegensatz zu Deutschland, wo 

wir doch mit einer Grundversorgung von Seiten des Staates rechnen dürfen, ist es auf den 

Philippinen so, dass wenn du keine Arbeit hast, du auch kein Einkommen hast. 

Die meisten der sozial schwachen Familien, die wir als Step by Step begleiten, arbeiten als 

Tagelöhner und haben keine finanziellen Rücklagen. In einer solchen Krise, sind sie die ersten, die 

leiden, da sie sehr schnell, nicht einmal mehr die Grundbedürfnisse für sich und ihre Kinder 

abdecken können.  Plötzlich, über Nacht hat sich der Überlebenskampf dieser Familien drastisch 

verschärft.  



Eine lokale Gemeinde, mit der wir schon seit Jahren zusammenarbeiten, hat uns um Hilfe gebeten. 

Es geht darum 84 Menschen, die meisten davon sind Gläubige, mit Grundnahrungsmittel und 

Hygieneartikel zu versorgen. Diese 84 Menschen bestehen aus Familien mit Kindern aber auch aus 

älteren Menschen, die sich nicht alleine versorgen können.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aufgrund vom Einreiseverbot konnte ich (Torsten) nicht, wie ursprünglich geplant, zurück auf die 

Philippinen fliegen und befinde mich momentan 

in Deutschland.  Auch wenn diese Situation nicht 

ideal ist, haben wir festgestellt, dass Dank der 

digitalen Mittel, die uns heutzutage zur 

Verfügung stehen, es möglich ist auch aus der 

Ferne einen guten Informationsfluss 

beizubehalten um praktische Schritte 

einzuleiten. Im  täglichen Austausch mit 

unserem Mitarbeiter Oscar, haben wir in der  

vergangenen Woche eine Aktion mit 

Hilfspaketen besprochen und geplant. Die 

Zusammenstellung der Pakete und die 

Verteilung haben  in Zusammenarbeit mit der 

Gemeindeleitung stattgefunden. Neben dieser 

praktischen Unterstützung, ist es uns sehr 

wichtig, dass die Hilfeempfänger durch 

Bibelworte und Gebet ermutigt werden ihr 

Vertrauen auf Gott selbst zu setzen. 



Wie ihr es euch vorstellen könnt, war die Freude und die Dankbarkeit der Eltern, Kindern und älteren 

Menschen riesengroß, als sie die Pakete in Empfang genommen haben. Neue Hoffnung ist in ihren 

Herzen entstanden sowie Glaube, dass es einen Gott gibt, der sich  um sie kümmert sowie  

Menschen, die seine Liebe real werden lassen.  

Wir werden euch über weitere Aktionen auf dem Laufenden halten und freuen uns, dass jeder von 

euch, trotz der persönlichen Herausforderungen, in der er sich gerade befinden mag, weiterhin mit 

uns Hand in Hand zusammenarbeitet und betet, damit wir der Not der Menschen auf den 

Philippinen fortlaufend und zeitnah begegnen können.  

 

Ein herzliches Dankeschön an jeden von euch für eure Unterstützung. 

Seid reichlich gesegnet und bis bald. 

Torsten & Marie-Th.   

 

Unsere Bankverbindung:Empfänger: Step-by-Step-Ministries  

IBAN: DE 65 600 5010 100 044 72720 BIC:SOLADEST600 

 

Adresse Deutschland: Am Oelbachgraben 14,  79599 Wittlingen /  Adresse Philippinen: Lower 

Camanjac, Buñau Crossing,  6200 Dumaguete City, Philippinen 

Falls Ihr eine Spendenbescheinigung benötigt, vermerkt bitte auf der Überweisung eure 

vollständige Adresse.  Vielen Dank  

Repräsentanten der notleidenden Familien  


